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Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Wählt 
einfach ein Thema aus. Zum Abschluss kann man noch beten.  

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 
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1. Gemeinsame Sorge für das Heil (2,11-12) 

a. Loben, wie sieht dies aus? 
Oft gilt für Christen die Aussage: Christen lieben sich, aber sie loben sich 
nicht. 

b. Eigenes Tun und Gottes Tun: Wie erlebst du dies praktisch? 
c. Zitterst du vor der eigenen Unzulänglichkeit?  

i. Wenn ja, warum?  
ii. Wenn nein, warum nicht? 

d. Ist es überhaupt vor der eigenen Unzulänglichkeit zu zittern?  
i. Wenn ja, warum?  
ii. Wenn nein, warum nicht? 
iii. Was könnte das Zittern bewirken? 

 

2. Die Gemeinde in der Welt (2,14-16) 
a. Was ist Murren und Zweifeln?  

i. Wie macht man dies?  
ii. Warum ist es untersagt? 

b. Wie hältst du das Wort des Lebens fest? 
c. Bist du ein leuchtender Stern?  

i. Ziehst du dich aus der Welt zurück?  
ii. Was kannst du unternehmen, um noch stärker zu leuchten? 

 
3. Gemeinsame Freude (2,17-18) 

a. Wie sehr ist unsere Freude von Umständen abhängig? Ist die Freude des 
Paulus realistisch? 

b. Kann Freude befohlen werden? Werden sich die Philipper wirklich freuen, 
wenn Paulus den Märtyrertod stirbt? 

 
4. Was kannst du praktisch aus dieser Bibelstunde mitnehmen? 
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